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Der imperialiſtiſche Gedanke in Amerika
Seit die Vereinigten Staaten durch den Krieg mit

Spanten durch ihre militäriſche es an der Wieder
herſtellung geordneter Zuſtände in China zu erkennen ge
geben haben daß ſie in Zukunft nicht gewillt ſind bei
irgendwelchen Operationen die eine Verſchiebung der
Macht und Einflußſphäre eines beliebigen Staates in
einem beliebigen Welttheil zur Folge n könnten die
Rolle des unbetheiligten Dritten zu ſp elen ſeit ſie insbeſondere auch haben erkennen laſſen daß ſie nicht nur in
politiſcher und militäriſcher Beziehung ſondern auch in
wirthſchaftlicher Hinſicht ſich ſtark genug fühlen um aus der
bisher im weſentlichen beobachteten r dem
europäiſchen Kontinent gegenüber herauszutreten bildet die
ſich immer deutlicher zeigende imperialiſtiſche Strömung jen
ſeits des Atlantiſchen Oceans den Gegenſtand aufmerk
ſamſter Verfolgung Und doch kann man ruhig behaupten
daß die heutige amerikaniſche Expanſionspolitik
das normale Ergebniß der nationalen Ent
wicklung iſt Wer die Geſchichte der Vereinigten Staaten
ohne Voreingenommenheit lieſt muß ſich darüber klar
werden daß der unaufhaltſame Zug nach Ausdehnung und
Bethätigung der ſich beſtändig aufſpeichernden Kräfte noth
wendigerweiſe eines Tages dahin führen mußte wohin ereben eht geführt hat In den Vereinigten Staaten ſelbſt
wurde die Unmöglichkeit dieſem Drange nach territorialer
Ausdehnung entgegenzutreten ſchon um die Mitte desvorigen Jahrhunderts ar erkannt aber obwohl er
ſich bei vielen Gelegenheiten bekundete konnten ſich die
europäiſchen Mächte und deren geſchulte Diplomaten nicht
dazu entſchließen ihn ernſt zu nehmen bis ſie vor vier
Jahren endlich einſehen lernen mußten daß ſie den amerika
niſchen politiſchen Unternehmungsgeiſt doch ganz außer
ordentlich unterſchätzt hatten Seit Kuba aber ſeit der er
neuten Proklamirung der MonroeDoktrin und ihrer Ausdehnung auf die bisher Deutſchlands Einfluß unterworfenen

Gebiete des ſüdlichen Amerika ſeit der ſcharfen Konkurrenz
den die amerikaniſche Induſtrie der deutſchen und eng
liſchen auf dem Weltmarkte zu bereiten begonnen
hat hat man nun auch in Europa verſtehen gelernt
daß der Expanſionsdrang der Amerikaner noch bei
weitem nicht erſchöpft iſt daß er im Gegentheil mit
jedem Tage neue Nahrung erhält und daß er beinahe
ſchrankenlos zu nennen iſt Die Gunſt der Verhältniſſe iſt
auch in dieſem Falle ganz auf ſeiten des jungen trans
atlantiſchen Rieſen der ohne Widerſpruch von dem
manifest destiny ſeiner Raſſe reden darf und in deſſen

durch keine Feſſel gehinderter Preſſe die kühnſten Träume
von nationaler Ausdehnung geträumt werden ohne daß
ſich dagegen in Parlament oder Preſſe anderer Staaten
zornige oder warnende Sümmen erheben

Wohin dieſe Träume gehen das zu erfahren iſt gleich
wohl von Jntereſſe Ein genauer Kenner der amerikaniſchen
Verhältniſſe Wolf v Schierbrand giebt darüber in den
von Julius Rodenberg herausgegebenen Halbmonatsheften
der Deutſchen Rundſchau Verlag von Gebr Paetel
Berlin Auſſchluß Der überwiegende Theil des ameri
kaniſchen Volkes ſo ſchreibt er nimmt an daß
die MonroeDoktrin und zwar in ihrer weiteſten Aus
legung jetzt von Europa von der ganzen Welt acceptirt
worden iſt zumal ſeitdem England und Deutſchland wie
ſeit kurzem durch bündige Erklärungen feſtgeſtellt worden
ſich in die Thatſache geſchickt haben daß Amerika den
Amerikanern gehört und keine Einmiſchung von fremder
Seite dulden wird Er betrachtet alſo die MonroeDoktrin
als ein Faktum an dem ſich nicht rütteln läßt Das
politiſche Ziel der Panamerikaniſten iſt dadurch natürlich
um vieles näher gerückt Die Tendenz auf einen immer
engeren Anſchluß der kleinen Staaten binzuarbeiten wird
immer unverkennbarer

Die kommerzielle Expanſionfkommt dieſer ganzen Be
wegung mächtig zu Hilfe Es iſt wahr daß die romano
amerikaniſchen Länder auch heute noch einen viel ſchwung
hafteren und proſitableren Handel mit Europa vor allem
mit England und Deutſchland treiben als mit den Ver
einigten Staaten und daß nach wie vor ungeheure Summen
dieſer beiden Nationen tn allerhand gemeinnützigen Unter
nehmungen in Central und Südamerika angelegt werden
Aber es iſt eben nur eine Frage der Zeit wann hierin ein
Wandel eintreten wird Der ungeheuere Aufſchwung der
Vereinigten Staaten als Jnduſtrie und Finanzmacht
namentlich auch als exportirendes Land datirt ja nur ſeit
wenigen Jahren in ſeiner ausgeſprochenſten Geſtalt ſogar
nur ſeit 1900 und man hat erſt jetzt den Gedanken auf
amerikaniſcher Seite ernſthaft in Erwägung zu ziehen be
gonnen wie in Europa ſo auch nunmehr im Süden des
eigenen Kontinents mit den vorgeſchrittenſten Handels
Wlkern der Alten Welt in kräftigen Wettbewerb zu treten
Erſt jetzt ſchreitet man zur praküſchen Ausführung dieſes
Vedankens und Jahre mögen noch vergehen ehe die
nunmehr in allen Zweigen emporblühende Induſtrie der
Vereinigten Staaten einen Theil ihrer Energie mit Macht
darauf verwendet und ehe der Exporteur in Chicago
New York Voſſon Philadelphia Cleveland Buffalo

t Louis und anderwärts an dieſem Streben vollen Antheil
Limmt Visher war es vorwiegend der Gedanke dem alten
ropa und deſſen geſchulten Handelsherren den Beweis zu

erbringen daß der Amerikaner mehr als konkurrenzfähig
Auch die hervorragendſten Fürſten der Jnduſtrie Leute
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in demſelben Ziele gefunden Ferner iſt auch gar nicht zuleugnen daß einſtweilen noch ein viel grdperes und
lohnenderes S für den Handel und die Induſtrie der
Vereinigten Staaten in Europas dichter zahlungsfähiger
und bedürfnißreicher Bevölkerung zu ſuchen iſt als in den
dünnbeſiedelten und finanziellen Schwankungen allzuſehr
unterworfenen Ländern des lateiniſchen Amerika rn
hat der Amerikaner ef angefangen bei der ſtetig an
dauernden Expanſion einer Jnduſtrie und der Nothwendig
keit immer neuer Märkte dafür ſeine Aufmerkſamkeit n
enen Ländern zuzuwenden und die Welt hat es erfahren
aß der Amerikaner erreicht was er erreichen will Es iſt

ſicher daß der amerikaniſche Ausfuhrhandel nach dem
romaniſchen Amerika innerhalb der nächſten zehn Jahre

u Sagen Aufſchwung nehmen wird Alle Zeichen deuten
arauf hin

Auch amerikaniſches Kapital wendet ſich in immer
rn Maßſtabe dorthin Mexiko und Nicaragua
efinden ſich ſchon heute unter der finanziellen Herr

ſchaft der Vereinigten Staaten Bergwerks Eiſenbahn
und Straßenbahn Geſellſchaften ſind während der letzten
drei Jahre in ſteigendem Maße und mit vielen Millionen
von amerikaniſchen Kapitaliſten in Coſta Riea in Salvador
in Peru und Chile in Bolivig auch in Braſilien gegründet
worden und das Monopol in Acre bildet heute noch den
Gegenſtand ernſter Unterhandlungen Allerdings wird und
muß der Gang der Ereigniſſe in jenen Ländern ein viel
laugſameres Tempo einhalten als im Norden der Fall
wäre aber ein ſolcher Plan wie der der allmählichen An
gliederung ungeheurer Länderſtrecken bedarf auch der
allmählichen Reife und der äußerſt behutſamen Ausführung
Hier handelt es ſich nur darum feſtzuſtellen daß ein ſolcher
Plan überhaupt exiſtirt Was Canada und das übrige
Britiſch Amerika betrifft ſo iſt es die in den Ver
einigten Staaten allgemein verbreitete Anſicht daß dieſe
r dem amerikaniſchen Volk einſt ganz vonelbſt in den Schoß fallen werde Für den Augenblick
ſind die Ausſichten indeß ſcheinbar geringer als früher
Wohl giebt es nach wie vor eine bedeutende und einflußreiche a in Canada ſelbſt die den Anſchluß oder die

die gänzliche Einverkeibung vieſes zukunftsreichen Landes
begünſtigt Aber dieſe Partei welche in der Mitte der
ſechziger Jahre ſchon zu triumphiren ſchien und auch noch
Mitte der achtziger eine äußerſt thätige Propaganda entfaltete
iſt ſeitdem numeriſch zurückgegangen

Der imperialiſtiſche Gedanke in den Vereinigten Staaten
d h der Drang nach territorialer Erweiterung nach
kommerzieller Suprematie und nach Verbreitung amerikaniſcher
Anſchauungen in Politik und Geſellſchaft geht aber noch
weiter Die Vereinigten Staaten haben den Wunſch nach
mehr Kolonien Man erwartet ſolche in Afrika in
Aſien im Stillen Meer zu finden Viele Amerikaner glauben
daß bei einem Kriege zwiſchen europäiſchen Großmächten

B zwiſchen England und Deutſchland oder zwiſchenKußland und Frankreich einer und Deutſchland ander

ſeits oder zwiſchen Rußland und England die Gelegen
heit ſich finden wird ihr Kolonialgebiet zu erweitern
Auch rechnen ſie auf den baldigen völligen Zu
ſammenbruch des noch verbleibenden portugieſiſchen
Kolonialbeſitzes und darauf daß ſie ſelbſt dann das
ganze oder einen Theil des Erbes antreten werden Weiter
hin geht ihr Blick auf China auf deſſen größtmögliche
kommerzielle Beherrſchung zuvörderſt und ſpäter auf en
Zerſtückelung und Vertheilung unter die am meiſten
intereſſirten Mächte wozu ſie ſich in erſter Reihe und das
mit Recht zählen An dem ſich vorausſichtlich nunmehr
ſchnell entwickelnden Handel mit Chinag mit Japan mit der
Türkei mit Oſtindien beabſichtigt Amerika einen großen
Theil für ſich zu erkämpfen und in allen vier Ländern er
wärtet man mit Beſtimmtheit den britiſchen Vetter
auszuſtechen nachdem die amerikaniſche Jnduſtrie in dem
Grade erſtarkt iſt daß ſie dem n ſelbſt in England
erfolgreiche Konkurrenz macht it dem Engländer glaubt
der Amerikaner jetzt in allen Theilen der Welt in einen leb
haften Wettbewerb treten zu können von der Geſchicklichkeit
des Deutſchen als Fabrikant und Exporteur hat er zwar
eine höhere Meinung und iſt ſich namentlich ſeiner Jnferiorität
ihm gegenüber im Punkte der techniſchen Ausbildung und
allgemeinen Erziehung bewußt Aber er macht energiſche
und ſyſtematiſche Anſtrengungen um dieſen Defekt zum
Theil aufzuheben zum Theil durch andere Faktoren wie
greg Initiative und glücklicheren Erfindungsgeiſt aus

ugleichent amit ſoll aber nicht geſagt ſein daß der Amerikaner
ſich ans Werk gemacht habe um das britiſche Weltreich das
doch in ſeinem innerſten Kern auf ſeiner bisherigen Handels
übermacht beruht zu zerſtören Der Verfaſſer des hier
behandelten Tat weiſt dieſe Annahme durchaus zurück
und betont vielmehr daß der Amerikaner den ehrlichen
Wunſch habe mit England in Frieden und Freundſchaft zu
leben nur gönne er dem Engländer nicht den erſten Platz
beanſpruche dieſen vielmehr für ſich Weniger aus idealen
Gründen als aus dem glühenden Wunſche nach Macht und
Reichthum heraus der die Triebfeder bei allem Handeln der
Amerikaner iſt Wer den zweiten Platz behält ob England
ob Deutſchland das ſei ihm einerlei Der Glaube daß der
Tag nicht mehr fern ſei an dem ſeine Sprache ſeine
Litteratur ſeine politiſchen Anſchauungen die Welt erobert
haben werden ſei bei dem Amerikaner ſo feſt gewurzelt
daß nichts ihn erſchüttern kann Wenn man ſich die Ent
wickelung und Erfolge Amerikas und des Amerikanerthums
vergegenwärtigt wird man den vorſtehenden Ausführungen

Haben bisher die höchſte Bedriedigung ihres Ehrgeizes noch nicht unrecht geben können
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Deutſches Neich
Noch dorlg T und Verſonalnachrichten

ach vorläufig feſtgeſtellten Dispoſitio beabKaiſer am F e 28 d Mts her Er dFreitag
Ruhmeshalle in Görkitz beizuwohnen und im Anſchluß

Schleſien genanntdaran einen mehrtägigen Jagdaufenthalt in
lawenitztwerden die Ortſchaften Trachenberg Neu Streltund Neubeck zu nehmen Nähere Beſtigmnnger werden e

nach der Rückkehr des Kaiſers getroffen

Politiſches
Nach neueren Nachrichten ſoll das Ziel der Ve r

ſtändig ungsverſuche der Mehrheitsparteien mit dem
Grafen Bülow über das Tarifgeſetz ſich ſo geſtalten daß im
5 1 die wichtigſten Abmachungen über die Nahrungsmittelzölle
nach einem Uebereinkommen zwiſchen Mehrheitsparteien und
Regierung enthalten ſind Dann würde dieſes Tarifgeſetz
als Grundlage gedacht der Reichstag in einer Reſolution der
Regierung anheimgeben damit auf Grundlage des Zolltarifs
in günſtige Vertragsverhandlungen einzutreten und dem Reichs
tage vorzulegen Die Uebereinſtimmung werde nicht auf dem
Boden der vereinigten Regierungsvorlage erzielt werden und
zwar mehr aus parteipraktiſchen als aus anderen Gründen
Abwarten

Eine überraſchende Nachricht kommt aus den Kreiſen des
Handelsvertragsvereins Eine Anzahl hervorragender
Mitglieder hat an den Vorſitzenden Geheimrath Herz das Er
ſuchen gerichtet unverzüglich eine Sitzung des weiteren
Ausſchuſſes einzuberufen um über die Haltung des Vereins
zum Zolltarif nochmals Erörterungen zu pflegen Das
Erſuchen iſt einigermaßen auffällig Sollten die Einflüſſe die
jetzt wieder hinter den Touliſſen des Reichstages an der Arbeit
ſind auch in die Reihen des Handelsvertragsvereins Eingang zu
gewinnen ſuchen Das wäre verderblich für den Verein ſelbſt und
r J daher gut daran ihnen von vornherein kräftig entgegen

zutreten
Zu der Mittheilung der Poſ Neueſt Nachr in der An

gelegenheit Endell erhält die National Zeitung folgende
Erklärung Das militäriſche Ehren gericht hatte gegen
den Major a D Endell wegen der bekannten Unregelmäßig
keiten bei der Kaſſenführung auf eine Warnung erkannt außer
dem aber auf Verluſt des Rechtes zum Tragen der Uniform
weil Herr Endell ſich dem Ehrengericht gegenüber ſehr heraus
fordernd und renitent geäußert Aufklärung über ſein Verhalten
verweigert habe uſw Die Warnung wurde vom Kaiſer be
ſtätigt das Recht zum Tragen der Uniform aber belaſſen und
zwar durch Begnadigung in dieſer Beziehung Die
agrariſche Preſſe hat alſo abſolut keine Urſache ſich aufs hohe

Pferd zu ſetzen

Volkswirtbhſchaftliches

Gegen den Handel ſubventionirter Kornhäuſer
und landwirthſchaftlicher Genoſſenſchaften in landwirthſchaft
lichen Erzeugniſſen mit Nichtmitgliedern beabſichtigt die
Handelskammer Berlin Schritte zu unternehmeu weil die
Genoſſenſchaften nur berechtigt ſind die Produkte ihrer Mit
glieder zum Lagern und zum Verkauf zu bringen Futter und
Düngemittel für letztere zu beſchaffen Auch das in Hanan
beſtehende Lagerhaus hat derartige Geſchäfte mit Nichtmitgliedern
abgeſchloſſen Die dortige Handelskammer wird ſich deshalb
dem Vorgehen der Berliner Kammer anſchließen wenn ſich
herausſtellen ſollte daß ſeitens dieſer Kornhausgenoſſenſchaften
derartige Geſchäfte mehr als gelegentlich und in größerem Um
fange ſtattgefunden haben Sie ſind ſich überall gleich die
Agrarier und ihre Errungenſchaften

Den geſtern veröffentlichten Mittheilungen über die vor
geſtern abgehaltene Kartellkonferenz iſt heute hinzuzu
fügen daß die Hoffnung beſtehe die Vorarbeiten ſo raſch zu
fördern um im künftigen Januar mit den eigentlichen
Verhandlungen beginnen zu können Den Anfang ſollen
dabei die rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenſyndikate machen

Am 15 Nov alten Stils nach unſerer Rechnung 28 findet
die Verkehrseröffnung der neuen Bahnlinie Warſchau
Kaliſch Preußiſche Grenze ſtatt

Kirche und Schule
Jm preußiſchen Handelsminiſterium hat vor einigen

Tagen eine Konferenz zwiſchen Regierungsvertretern und An
gehörigen der Gewerbe wegen Ausdehnung der Förderung des
Fach ſchulweſens ſtattgefunden

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Lehrervereins
beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung mit der Frage der
Koſtendeckung des Trakehner Prozeſſes für den
Lehrer Nickel und lehnte nach längeren Erörterungen den Ge
danken die erforderlichen Mittel auf dem Wege einer öffent
lichen Sammlung zu beſchaffen ab nachdem klargeſtellt war
daß dabei eine Kolliſion mit entgegenſtehenden geſetzlichen Be
ſtimmungen nahezu unvermeidlich ſein würde Der Ausſchuß
hält auch die Anwendung ednes derartigen außergewöhnlichen
Mittels durchaus nicht für nothwendig da die Angelenen hen
auf dem geordneten Wege des Rechtsſchutzes der eine
dauernde Jnſtitution des Deutſchen Lehrervereins iſt vollkommen

befriedigend erledigt werden kann

ln e Antrige Daſſerv ſſion zur Vorberathung des Antragsman Errichting kaufmänniſcher S
gerichte trat am geſtrigen Sonnabend zuſammen um eine
Erklärung des Regiernngsvertreters entgegenzunehmen Geheim
rath Cafpar theilt mit daß die Vorlage der Regierung im
Reichsamt des Jnnern bereits feſtgeſtellt ſei und jetzt im
Vundesrath der Erledigung harre Sie werde dem Reichstag
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Vereinsgeſetzgebung gegenüber den Frauen

in allernächſter Zeit zugehen Jnfolge dieſer Mittheilung ver
tagte ſich die Kommiſſion auf unbeſtimmte Zeit

Den von den Gegnern der Lex Aichbichler geäußerten
Bedenken daß infolge der veränderten Form bei namentlicher
Abſtimmung das Reſuliat erſt drei Tage ſpäter bei Erſcheinen
des ſtenographiſchen Berichtes bekanntgemacht werden könne
indem erſt dann zu erſehen ſei wie die einzelnen Abgeordneten
geſtimmt hätten will die Geſchäftsführung damit Rechnung
tragen daß ſie die Liſte als beſondere Druckſache
ſchon am Morgen nach jeder Sitzung erſcheinen läßt

Beim Grafen Balleſtrem fand geſtern abend ein parla
mentariſches Feſt ſtatt zu dem n g Einladungen an die anderen
Mitglieder des Reichstags Präſidiums Dr Udo Graf
u Stolberg Wernigerode und Dr Büſing ergangen waren
erner an den Vorſitzenden der konſervativen Partei Normann

und Graf Arnim an den Vorſitzenden der nationalliberalen
Partei Baſſermann den Vorſitzenden des Centrums Spahn und
Prinz Areunberg

Deutſcher Reichstag
Kurzer Bericht der Saale Zeitung

217 Sitzung vom 15 November 12 Uhr
Auf der Tagesordnung ſtehen Petitionen Zunächſt wird die

früher abgebrochene Berathung der Petitionen betr
Penna des einheitlichen deutſchen Vereins und Ver
ammlungsrechts fortgeſetzt
Abg Sachſe Soz beſpricht ausführlich die Handhabung

dieſes Rechts in Sachſen
Abg Dasbach Ctr hebt die Verbeſſerungsbedürfniſſe der

preußiſchen und ſachſen weimariſchen Geſetzgebung hervor
Hierbei empfiehlt er beſonders die Zulaſſung der Frauen zu
Vereinen

Abg Röficke Deſſau wild betont ebenfalls die Nothwendigkeit
der rechts geſetzlichen Regelung der Frage Er bedauert die

eutige ſpärliche Beſetzung des Hauſes da es ſich doch darumeng auf die verbündeten Regierungen einen Eindruck zu
machen

Abg Müller Meiningen freiſ Vp weiſt darauf hin daß die
Reichsregierung und die preußiſche Regierung heute
nicht vertreten ſeien Die Anweſenheit der ſächſiſch
thüringiſchen Vertreter ſei wohl durch ſchlechtes Gewiſſen
bezüglich der Handhabung des Vereins und Verſammlungseſehes in ihren Staaten herbeigeführt Der Redner bringt

abei eine Beſchwerde über die Behandlung von Frauen durch
untergeordnete Polizeibeamte vor

Abg Jeſſen b k Fr beſchwert ſich über die Auslegung der

Abg Stolle Soz ſchildert die Einzelfälle aus Sachſen und
wirft dem Centrum Lauheit in der vorliegenden Frage vor

Sächſ Geheimrath Fiſcher betont daß die Bundesvertreter
nicht verpflichtet ſeien den heutigen Verhandlungen bei
zuwohnen Uebrigens habe ein Vertreter des Reichskanzlers
die Rede mit großer Aufmerkſamkeit angehört Abgeſehen von
einigen Mißgriffen wie ſie überall vorkämen halte er die
Beſchwerden über die Handhabung des Vereinsgeſetzes in
Sachſen für unbegründet oder übertrieben Er habeaber ebenſowenig Hoffnung die Sozialdemokraten in dieſer
Frage überhaupt zu überzeugen wie auch bezüglich der Grund
urſachen weshalb die Behörden gerade bei den ſozial
demokratiſchen Verſammlungen mit beſonderer Strenge
vorgehen Zuruf Bebel s Mit beſonderer Ungerechtigkeit
Jch werde mich auf wei ere Auslaſſungen über dieſen Punkt
weder heute noch künftig einlaſſen

Abg Grocber Ctr betont die Jntereſſen des Centrums an
der vorliegenden Frage und bemerkt daß das Centrum bezüglichder kirchlichen Vereine bei den anderen Parteien nicht immer
Entgegenkommen gefunden habe Die Theilnahme an politiſchen
Dingen werde ſich immer nur auf einen kleinen Kreis
excentriſcher Damen beſchränken Die Hauptſache ſei die
Einigkeit des Reichstages wegen ſeines Eindruckes auf den
Bundesrath

Abg Vandert Soz führt an daß Profeſſor Ab é in Jeng
in einer Broſchüre der weimgriſchen Regierung Verſtöße gegen
das Verſammlungsrecht nachgewieſen habe und daß die Gedenk
feiern für Liebknecht in Weimar verboten worden ſeien

Weimariſcher Bevollmächtigter Paulſen betont ſolche Fragen
gehörten vor die Einzellandtagge Der weimariſche Stagts
miniſter habe im Landtage die Vorwürfe des Profeſſor Abe als
ungerechtfertigt bezeichnet Von einem Verbot der Liebknecht
feiern wiſſe er nichts

Abg Heine Soz erwidert die Thatſache habe ja in allen
Zeitungen geſtanden
ſei der ſfeid Soz ſagt das Vereinsrecht in Mecklenburg
e uſoriſch

Abg Barth frelſ Vg erinnert an den Fall im Jahre 1899
wo in Weimar ein Vortrag über Goethe verboten worden ſei
Das ſei doch abderitiſch

Bevollmächtigter Paulſen entgegnet die Behörde hätte damals
angenommen daß unter dem Deckmantel Goethe ein anderer
Vortrag gehalten werden ſollte

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Thiele Soz und
Barth wird gegen die Stimmen des ſchwachbeſetzten Centrums
und der Rechten der Antrag Krüger augenommen die Petitionen
das Verſammlungsrecht betr zur Berückſichtigung zu überweiſen
Die Kommiſſion hatte beantragt ſie nur zum Theil zu über
weiſen Jnfolge der Bezweiflung der Beſchlußfähigkeit des

anſes durch Singer wurde von der Weiterberathung der
etitionen abgeſehen Weitere Berathung Donnerstag

Ausland
Anarchiſtiſches Attentat auf den König

der Belgier

ſofort verhaftet die ihn gegen die Wuth der Volksmenge ſchützen
mußten

Weitere uns telegraphiſch zugegangene Nachrichten beſagen
folgendes Wie nunmehr feſtgeſtellt iſt heißt der Mann welcher
die drei Schüſſe vor der Gudulakirche abgab Rubino iſt Buch
halter im Jahre 1859 zu Binardo bei Neapel geboren und ſeit
einiger Zeit in Brüſſel wohnhaft Eine ſofort in ſeiner Wohnung
vorgenommene Hausſuchung hat nichts Beſonderes zu Tage
gefördert Man hat in ſeinem Zimmex einen mit Büchern ge
füllten Koffer und ſeine geſammte Korreſpondenz beſchlag
nahmt Der Revolver deſſen der Thäter ſich bediente konnte
bisher nicht gefunden werden Der Unterſuchungsrichter

Oultremont und der Richter Naegels ſind alsbald zur
Vernehmung des Thäters auf dem Polizeibureau eingetroffen
Der Vernehmung wohnten auch der Staatsanwalt Willemmaers
und der Oberpolizeikommiſſar Bourgeois bei

Der Revolver deſſen ſich Rubino bediente war wie ſpäter
feſtgeſtellt iſt ſcharf geladen Der Thäter zielte auf den
dritten Wagen in dem ſich u a der Oberhofmarſchall Graf

Oultremont befand Jn Rubino s Taſchen wurde ein Packet
mit Revolverpatronen gefunden Als der Thäter durch den
Polizeibeamten Jmbrechts verhaftet wurde rief er Jch war
unglücklich und beim Anblick ſolchen Reichthums

Die übrigen Worte verhallten unter dem Schreien der
Menge Auf dem Polizeibnreau befanden ſich außer den be
reits Genannten auch der Bürgermeiſter von Brüſſel Demot
und der Commandeur der Kriegsſchule Keucker Der letztere
erkundigte ſich im Auftrag des Königs welche Perſonen bei der
Verhaftung Rubino s mitgewirkt hatten Man glaubt daß
dieſer anarchiſtiſchen Jdeen huldigt und eigens nach Brüſſel ge
kommen ſei um den König zu ermorden

Jm Verhör erklärte Rubino der ſehr ruhig erſchien er habe
auf den König ſchießen wollen und damit ſeinen anarchiſtiſchen
Grundſätzen gemäß gehandelt Der König der bei ſolchen
Anläſſen gewöhnlich im dritten Wagen fährt ſaß ausnahmsweiſe
im erſten Wagen Eine Kugel aus dem Revolver Rubino s
zertrümmerte eine Scheibe dieſes Wagens und Glasſplitter ver
letzten den Grafen Oultremont im Geſicht Der König er
hielt erſt bei der Rückkehr ins Schloß von dem gegen ihn ge
richteten Anſchlag Kenntniß und erkundigte ſich ob irgend
jemand verwundet ſei Die Umgebung des Polizeireviers in
das Rubino gebracht wurde mußte abgeſperrt werden um die
Menge die eine drohende Haltung einnahm zurückzuhalten
Der König iſt nachdem er im Schloß gefrühſtückt nach
Groenendal abgereiſt

Die Lage in Marokko
Der Times wird aus Fez vor 10 d M berichtet Da der

Prätendent wieder großen Anhang geſammelt hatte war
der Sultan im Begriff mit der ganzen mauriſchen Armee am
Montag gegen ihn auszuz ehen um die Rebellion zu unter
drücken Am Sonntag abend lief aber die Meldung ein daß
die Jnſurgenten auf die Kunde von der Annäherung des Sult uns
den Prätendenten verlaſſen und ſich zerſtreut haben Der Sultan
begab ſich nun nach Mekinez um die Berberſtämme in der
dortigen Gegend zu züchtigen

Oeſterreich Ungarn
Jn Wiener parlamentariſchen Kreiſen erhalten ſich Gerüchte

von Verhandlungen zwiſchen den Parteien über die Bildung
eines Koglitionsminiſteriums Es werden ſogar ſchon
Namen einzelner Parlamentarier für verſchiedene Portefeuilles
genannt Der Koalition würden Polen Tſchechen und die frei
ſinnigen Deutſchen angehören Jnsbeſondere die Deutſche Volks
partei ſoll als Bedingung für ihre Mitwirkung den Ausſchluß
der Chriſtlichſoziglen und Deutſchklerikalen ſtellen Als Vorfrage
wird bezeichnet ob das neue Kabinet mit Körbner an der
Spitze oder ohne ihn gebildet werden ſoll Körber ſoll die
Koalition ohne vorherige Löſung der Sprachenfrage als unhaltbar
anſchen Andererſeits wird verbreitet der Kaiſer winſche die
Koalition mit Körber an der Spitze Einſte Kreiſe bezeichnen
jedoch alle dieſe Gerüchte als Kombination

Spanien
Des neue Miniſterium hat am Sonnabend dem König
den Eid abgeleiſtet

England
Zum Beſuche Kaiſer Wilhelm s

Der Kaiſer und König Eduard ſowie der Prinz von Wales
begaben ſich geſtern vormittag nach der Eiſenbahnſtation
Wolferton wo eine Ehrenwache Aufſtellung genommen hatte
Kurz nach 11 Uhr reiſte der Kaiſer nach Penrith ab

Von den Burengeneralen
Botha Delarey und Schalk Burger treten Ende November

die Rückreiſe nach Südafrika an Die Sammlungen für die
Brrr miüen haben bisher zwei Millionen Mark
ergeben

anu ,ÄÄÜ e eHalle und Umgegend
Halle 16 November

Wochenplanderei
Jmmer feiner wird die Stimmung draußen Verloſchen iſt der T

Farbenſchmuck des Herbſtes und wo noch Gegenſätze auflenchten
dämpft ſie ein zarter graner Schleier Jm Nebeldunſt der
Atmoſphäre gehen Formen und Farben weich und zart zu
ſammen zu maleriſchen Bildern die in wehmüthiger Molltonart
die Diſſonanzen des bunten Lebens auflöſen zu träumeriſchen
Harmonien Schöne Novembertage an denen der Sonne Licht

Wie geſtern durch Extrablatt bereits bekanntgegeben wurde
auf König Leopold II in Brüſſel ein Attentat verübt das zum
Glück ſein Opfer verfehlte Jn der Kathedrale St Gudule
fand eine Gedächtnißfeier für die verſtorbene Königin
ſKatt an der der König der Graf und die Gräfin von Flandern
Erinz Albert und Prinzeſſin Clementine theilnahmen Als nach
Beendigung der Feier der König und die Fürſtlichkeiten ſich nach

threm Wagen begaben wurden in der Richtung in der der
änig und ſein Gefolge ſich befanden drei Revolver

chäſſe abgegeben Getroffen wurde leicht im Geſicht
der Graf Oultremont Der Thäter der ſich Robini
nennt an vorgiebt Jtaliener zu ſein wurde von den Gendarmen
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gedämpft niederrieſelte wie durch einen zart gewebten Vorhang
oder als wäre ſie uns noch ferner gerückt in der Unendlichkeit
des Weltalts lockten noch einmal hinaus ins Freie daß man
verſunken in den inkimen Stimmungszauber der Landſchaft ſich
loslöſen konnte von der alltäglichen Enge und im intereſſeloſen
Schanen hineinträumen in eine müde Reſignation Goethe
hat einmal geſagt daß das ausſchließliche Hingeben an die
Stimmung der Landſchaft verweichliche und er hat namentlich recht
wenn durch die Landſchaft nur dem zweiten Gehör vernehmbar
das ſtumme Lied vom Sterben geht Menſchen die immer in
einer Stimmung lebten wie der November ſie uns bringt
müßte der Naturgenuß und mit ihm der aus ihm hervorgehende
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Am Lager siud stets elresa 80 eomplette Betten
in allen Preislagen

Kunſtgenuß wirklich zu einem müßigen Schmerzbehagen n
lebensflüchtiger Melancholie ſtimmen wie ſie Schwächlin d
eigen die ſich ſo oft einbilden Geiſtesrieſen nach groß
Muſter zu ſein Gott ſei Dank iſt für das geſunde Empfint
in unſerer Breite die Natur nicht Quelle eines düſteren Volts
temperaments und einer ihm gleichgeſtimmten Lebensanſchauung
Der Wechſel der Zeiten bietet uns in der Erſcheinung de
Heimath ſo viel mehr Bilder geſunder Lebensbejahung da
wir uns getroſt einmal dem Dämmerzauber der Novemberlyrit
bingeben können ohne unter dem Drucke des Nebels auf unſer
Gemüth zu Peſſimiſten auf Lebenszeit zu werden Wer in der
Stadt ſelbſt ein durch herbſtliches Grau zart und maleriſch ge
ſtimmtes Bild ſehen will der gehe nur einmal an einem Nach
mittage die Hagenſtraße hinauf und ſchaue dann zurück er wird
überraſcht ſein durch den Anblick unſerer Marktthürme deren
Silhouetten als das architektoniſche Sondermerkmal in unſerem
Stadtbilde in ihrer reinen Umrißwirkung von grauer Grund
ſtimmung zuſammengehalten wie Luftſpiegelungen auf zartviolettem
dunſtigem Abendhimmel ſtehen Jch habe ſchon hie und da von
erhöhten Punkten Ausſchau gehalten nach Stadtſikhouetten und
manche eigenartige Phyſiognomie hat ſich meinem Gedächtniſſe
eingeprägt einer ſo eigenartigen und die Hauptmerkmale des
Stadtbildes zufammenfaſſenden aber wie ſie der Blick von der
Hagenſtraße nach unſerem Markte zu bietet können ſich wahr
haftig nur ſehr wenig Städte rühmen Und gerade in der die
Gegenſätze ausgleichenden und die Details verſchleiernden Stim
mung eines heimlich ſonnigen Novembertages prägt ſich die
charakteriſtiſche Kontur dieſer Silhouette dem Auge beſonders
ein So ſehr auch Stunden des Nachmittags noch hinauslocken
ins Freie nachts ſinkt das Thermometer ſchon bedenklich und
am frühen Morgen liegt weißer Hauch auf den Wieſen und
Rauhreif glitzert an den Bäumen Aber der ſonſt ſo unfreund
liche Geſell der ſeinem Namen zuwider als elfter im Jahres
reigen daherkommt macht s in dieſem Jahre doch guädig Auf
den Neubauten ſchaffen noch rüſtige Arbeitskräfte die
ſonſt ſchon an Novembertagen das Wiunter Geſpenſt
der Arbeitsloſigkeit lahm gelegt hatte So darf denn der
November als Monat in dem nach dem Ausſpruch einer Autorität
von der Bedeutung des Philoſophen Leibniz die Gänſe am
beſten ſind diesmal in weiten Kreiſen dankbarer Anerkennung
gewiß ſein Die Pelzhändler brauchen darum den Muth noch nicht
zu verlieren und in ihrer Maſſe genan berechnete Fluthen eine
Million Hektoliter werden ſich auch nicht blos über die Ziegel
wieſe ergießen um die Erwartungen der Eisbahnpächter zu
Waſſer werden zu laſſen Wir wollen hoffen daß der Mai des
Jahres 1902 und der Dezember 1902 oder gar der Januar 1903
nicht die Rollen getauſcht haben Weihnachtszeit und Frühlings
wetter paſſen nun einmal ebenſowenig zuſammen wie Briketts
und Butter Freilich möglich iſt in unſerer Zeit die ſchreiende
Gegenſätze liebt alles können doch ſogar Leoncavallo s
Bajazzo und das famoſe Militär Luſtſpiel Jm bunten Rock

anf dem Programm eines Abends zuſanmenkommen Stiärkere
Extreme haben ſich wohl noch nie ſo nahe berührt Wohl

bekomm s H MVortragsabend von Pröf Muff Wie wir
vernehmen haben die Vereine Sang und Klang und Lieder
tafel unter der Leitung ihrer Dirigenten des Herrn Kapell
meiſter Hache und des Herrn Lehrer Lebe von der ſtädtiſchen
höheren Mädchenſchule ſich bereit erklärt bei dem Vortrag des
Herrn Prof Muff der zum Beſten der Kinderheilſtätte am
26 Nov in den Kaiferſälen über Die Poeſie der Sonne
ſtattfinden wird durch Chorgeſänge mitzuwirken wie dies ja
auch in früheren r der Fall geweſen ikt Die bewährten
Leiſtungen der beiden Chöre werden dem Vortrag eine ſchöne
und wirkungsvolle Einrahmung geben und die Anziehungskraft
der Veranſtaltung weſentlich fördern Ueber das Nähere ver
weiſen wir auf die demnächſt erſcheinenden Annoncen

Jwy Halliſchen Kolonialverein ſpricht am
nächſten Donnerstag abends 8 Uhr in den ThaliaFeſtſälen Herr
Dr Georg Wegener aus Berlin über das Thema Samoa
Der Vortrag wird erläutert durch eine Reihe von Lichtbildern
die vom Vortragenden ſelbſt während ſeines Aufenthaltes in
Samoa aufgenommen ſind Der Vortragende ein Schüler
Ferdinand v Richthofen s und Theodor Fiſcher s war nach
Abſolvirung ſeiner Studien einige Jahre Aſſiſtent bei der
Geſellſchaft für Erdkunde zu Berlin dann Oberlehrer an einem
Berliner Gymnaſium gab aber ſeine Stellung auf nachdem er
infolge der Berichte über ſeine Reiſen nach Spanien und nach
Spitzbergen vom Berliner Lokalanzeiger den Auftrag er

halten Reiſen zu unternehmen die ihn 1897/98 nach
Ceylon Vorderindien Aegypten e nach Nordamerika den
Sandwichs Jnſeln Samoa Neuſeeland Auſtralien Neu
Guinea dem Bismarck Archipel den Karolinen Marianen
China und Siam führten Dr Wegener iſt noch dem beklagens
werthen Hingange Otto Ehlers in NeuGuinea der beliebteſte
Reiſeſchriftſteller Deutſchlands geworden der nicht nur zu
erzählen ſondern auch zu erleben verſteht Jn aller Erinne
rung iſt noch ſeine Fahrt in das nördliche Eismeer und ſein
faſt wunderbares Krng ment mit Andree Nanſen und der
Fram das er meiſterhaft in ſeinem Buche Zum ewigen Eiſe
dargeſtellt hat Dr Wegener iſt in Halle nicht unbekannt
Bereits im November vorigen Jahres ſprach er mit außer
ordentlichem Erfolge im Halliſchen Kolonialverein über das

hema Zur Kriegszeit durch China da er 1909 ſich im
Gefolge des Generalfeldmarſchalls Grafen Walderſee von
Shanghai aus auf den chineſiſchen Kriegsſchauplatz begeben und
an der Expeditionknach der Provinzialhauptſtadt Paoting fu ſo
wie an der Erſtürmung des Paſſes von Tſekingwan an der
großen Mauer theilgenommen hatte Mit Einbruch des Winters
1900 begab er ſich zum Yangtſegebiet und machte hier die Fahrt
des deutſchen Dampfers Sulhſing mit der verſuchte die Strom
ſchnellen des Yangtſe oberhalb Jtſchang an der Grenze Weſt
chinas ungefähr 1000 Kilometer von der Mündung zu forciren
Hier erlebke er einen Schiffbruch mit der den Dampfer völlig
verloren gehen ließ und ihn ſelbſt zur Rückkehr nach Europa
zwang Zu dem intereſſanten Vortrage ladet der Halliſche
Kolonialverein alle Freunde der kolonialen Sache ein Der
Eintritt iſt frei und koſtenlos Nach dem Vortrag findet eine
geſellige Vereinigung der Herren und Damen im Reſtaurations
zimmer der Thalia Feſlſäle ſtatt

Das e terke heute auf dem Viltoriapkatz
ſtatt Es wird geſpielt von den 36ern und zwar nachfolgendes
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Eiserne Zettstellen

Programm König Albert Marſch von Dracke Onuverture zur
Operette Flotte Burſche von Suppé Chor der Friedensboten

ne r ren e neVertige Betten r erbet
Bettſedern von 55 V pro Pra an
Flatratzen von 6 i pro sten an

von 8,50 K eHiserne Bettst elten a Se
Strohsüchke von 2 k an
Schlafdecken ren kureney
Schlafdecken er h äh r
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Univerſitäts und Hochſchulngachrichten
der vereinigten Friedrichs UniverſitätArt will endet nd für das laufende Winterſemeſter

S immatrikulirt 105 Theologen 130 Juriſten 46
Miediziner 86 Studirende der Philoſophie Philologie und
Geſchichte 30 Studirende der Mathematik und Naturwiſſen
ſchaften 107 Studirende für Kameralia und Landwirthſchaft
10 Studirende der Pharmazie und Zahnheilkunde Jnsgeſammt
514 Siudirende

Die Vertreter der Berliner Studentenſchaft
haben von den Direktoren der jüngſt eingeweihten Hochſchulen
für bildende Künſte und Muſik ein Dankſchreiben erhalten das
wegen der darin enthaltenen Aeußerungen des Kaiſers von all
gemeinem Jntereſſe iſt Es heißt darin Es gereicht uns zur
beſonderen Genngthuung mittheilen zu können daß Se Maj
der Kaiſer bei dieſer Gelegenheit zu äußern geruhten daß der
Anblick der ſtolzen und geſchmückten Schaar der akademiſchen
Jugend ſein landesväterliches Herz mit Freude und feſtem Ver
trauen in die Zukunft erfüllt habe

J J r netter zWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hanuptvpaſtor Alb Krauſe in Hamburg einer der be

deutendſten Kantforſcher der Gegenwart iſt 64 Jahre alt
geſtorben

Medizinalrath Dr Friedr Dornblüth der früker in
Roſtock lebke iſt wie aus Frankfurt a M gemeldet wird dort
77 Jahre alt geſtorben Dornblüth zählte zu den eifrigſten
Pſlegern der Hygiene

Beiden Ausſchachtungs arbeiten in Pompeji
wurde wie aus Rom gemeldet wird ein herrliches Marmor
relief aufgefunden das ein Stieropfer vor dem Bilde der
Aphrodite darſtellt Das Kunſtwerk iſt 47 em hoch und 60 em
breit und ſtammt wahrſcheinlich aus dem 4 Jahrhundert vor
Chriſti Geburt

Die Ausgrabungen von Norba haben einer
Meldung aus Rom zufolge zur Auffindung eines Tempels der
Juno Lucina geführt Unter anderem wurden dabei zwei
Bronzetafeln mit Widmungsinſchriften in archäiſchem Latein zu
Tage gefördert außerdem eine Menge theilweiſe ſehr graziöſer
Terrakotta und Bronzeſiguren unter denen ſich auch zwei
Statuetten der Juno Lucing und der Venus mit der Taube
befinden Jm benachbarten Sermoneta wurde eine uralte
Nekropolis und eine Menge intereſſanter zum Theil koſtbarer
ſilberner Geräthſchaften entdeckt

Provinzialnachrichten
i Wittenberg 15 Nov Liberaler Verein Kälte

Jn der geſtern abend im oberen Saal des Geſellſchaftshauſes
abgehaltenen Verſammlung des hieſigen Liberalen Vereins er
ſtaltete der Vorſiende Herr Stadtrath Rob Sichler den
Rechenſchaftsbericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr mit
deſſen Verlauf nicht nur die Mitglieder ſondern alle Liberalen
des Wahlkreiſes zufrieden ſein können da es gelungen iſt den
Kandidaten der liberalen Partei in den Reichstag zu bringen
Dem Kaſſirer wurde Entlaſtung ertheilt Viele Milglieder hat
es recht unangenehm berührt daß Herr Dr Barth Berlin bei
der nächſten Wahl die Kandidatur ſür den hieſigen Kreis ab
gelehnt und ſich dafür im Wahlkreis Köslin Kolberg hat auf
tellen laſſen Bei der Voxſtandswahl wurde auf Vorſchlag des

Vorſitzenden Herrn Rob Sichler Herr Moritz Sichler zum
Vorſitzenden des Vereins gewählt während Herr Rob Sichler

n

zeit Jahren werden wir von unſeren Freunden unabläſſig
aufgefordert zur Vervollſtändigung der Odol Zahnpflege

noch ein mechaniſches Zahnputzmittel zu ſchaffen Wir haben
uns lange dagegen geſträubt weil die moderne Zahnhygiene
auf ZahnpaSen und Pulver als Zahnreinigungsmittel nur ge
ringen Werth legt Jmmerhin ſchien eine Klärung der Frage
welches mechaniſche Zahnreinigungsmittel zu empfehlen iſt
wünſchenswerth Zahnſeifen und Zahnpaſten ſind wegen ihrer
alkaliſchen Beſchaffenheit jede ſelbſt die mildeſte Seife enthält
Alkali ſchädlich für die Mundſchleimhaut und können deshalb
für eine rationelle Zahnpflege nicht in Frage kommen Anderer
ſeits ſind zahlreiche Zahnpulver des Marktes von einer derart
erbärmlichen Beſchaffenheit daß bei Anwendung derartiger Pro
dukte allergrößte Vorſicht geboten iſt

Bei regelmäßiger Zahnpflege mittels Odol und Zahnbürſte
iſt der Gebrauch eines mechaniſchen Zahnputzmittels nicht gerade
unbedingt erforderlich dagegen erſcheint die zeitweiſe Anwendung
etwa jeden dritten Tag eines guten tadelloſen Zahnpulvers

zur Veſeitigung des unſauberen Belages der Zähne wohl
empfehlenswerth

fall Klar in die Erszcheinung

Exakte wiſſenſchaftliche Unterſuchungen der Stoffe die
heutzutage als Zahnpulver verkauft werden haben das über
raſchende Reſultat ergeben daß kein einziges der verbreiteten

geſtellt werden müſſen Einige
Fabrikanten ſetzen ihren Zahn

Handels Zahnpulver es ſind ca n C
50 Marken unterſucht worden
den Anforderungen entſpricht die
an ein tadelloſes Zahnpulver r

pulvern ſogar chlorſanures Kali S von der Beſchaffenheit r im n
Borax Säuren und dergleichen V befindlichen Zahnpulver Zu gevenzu Solch e Zahnpulver ſind direkt 5 h e e drucken wir oben das W e
ſchädlich für die Zahnſubſtanz ſo in we Bild eines der beſten un
wie für das Zahnſleiſch und daher l l S Zahnpulver ab Die Veet
unbedingt zu verwerfen Andere A bildung zeigt ihn We
Präparte enthalten als Grund e e hſtoff gemahlene Kreide die aus Vergrößerung Der Unterſchied iſt
mehr oder weniger feinen ſcharf klarkantigen glasharten Kryſtallen
beſteht Dieſe ritzen beim
Putzen den Zahnſchmelz
und können dadurch großen

Schaden anrichten Geradezu
als Unfüg muß man es aber
bezeichnen wenn wie dies viel

e I
S e

Aöähnh

n

9

Zum
err Tabakfabrikant Rennert zum Schrift

weiter als Beiſitzer dem Vorſtand z dKaſſirer wurde 8 ſtand angehören wird erprzig 15 Nov d Mansfelder KuxC 595 ,00Forc rege gris Ziege geht hen t die e e e 90
Sichler und R er a elegirte des hieſigenLiberalen Vereins zu der am 6 und 7 Dezember in Berlin im fG treido

Hotel Prinz Albrecht ſtattfindenden Sißung des Liberalen
ahlvereins zu entſenden Heute früh 7 Uhr zeigte das

Thermometer 6 Grad C unter Null Ueber Nacht hat ſich die
ganze Gegend in eine prächtige Winterlandſchaft verwandelt
Die auf der Nord und Oſtſeite belegenen Fenſterſcheiben waren
mit Eisblumen bedeckt

15 Nov Unterſchlagungeng Calbe a
Bubenſtreich Die Unterſchlagungen des ſlüchtigen Ren
danten der erſten Sterbekaſſe Haaſe hierſelbſt werden bis jetzt
ſchon auf über 7000 Mark geſchätzt Die noch nicht zu Ende
geführte Kaſſenreviſion dürfte jedoch einen noch weit höheren
Fehlbetrag ergeben Einen Bubenſtreich vollführte kürzlich
der frühere ſtädtiſche Arbeiter Bläſing in den ſtädtiſchen Warten
bergAnlagen indem er von ca 150 Tannenbäumen die Spitzen
abſchnitt um mit denſelben eigenartige kleine Vilderrahmen
herzuſtellen

Fisleben 15 Nov Goldene Hochzeit Herr Schneider
meiſter Kirchgäſſer begeht am morgigen Sonntag mit ſeiner

aeuer 9

ländischer 165 177 M ber
netto inläniiteher trockener 147 146 M bez u Br
138 141 M bez u Br ausländ 144 148 M bez u Br Flau
per 1000 kg netto Braugerste hliesige 143
und Futterwaare 123 142 M ber
netto inläündischer 145 151 M bez u

Kuhig,

sal peter
regungen seitens des Konsums
8,37/2 M frei Fahrzeug Hamburg

Leipaig 14 Nov Welren r 1000 kg nvetto inländitehs142 148 Üvez u Br Kklammer anter Notiz aus
u Br Stkill Koggen per 1000 kg

do feuechter
Gerste

160 M bez u Br Mahl
u Br IIater per 1000 kBr ausläündizcher

Chemisohe Prodakte
Merseburg 15 Vov Bericht von Hugo Eichbhhorn Chile

Die Tendenz ist unyerändert ruhig es fehlt an An
Heutige Notirung Februar März 1903

Loudoun 14 Nov Chilezalpeler ord 9 eh 3 ratt 9eh 6

Wasserstäude bedeutet über unter Nul
Saale Trotha 15 Nov morgens 4 1,46 15 Nov abends 1,46

Beruburg 14 Nov 0,85 15 Nov 0,88
Moldau, TIser Eger ElbeFrau das Feſt der goldenen Hochzeit Beide Jubilare erfreuen

ſich beſter Geſundheit und ſind noch recht rüſtig Nor FarWurhe Nov Fall Waehse
Budweis 9,0 2 orgauJ Greiz 14 Nov Meſſerhelden Goldene Hoch Prag 9 t 4 2 6 wWiieuvers 72

zeit Zwei Dienſtknechte des Rittergutes in Reuth verübten Jungbanziau 0,55 Bosslau 4083 1
in der dortigen Pötzold ſchen Gaſtwirthſchaft grobe Ausſchrei haun 2 227 6 a 223 27tungen ſie ſlachen den Wirth mit einem Meſſer in den Arm ſ erdabitz 2 audeburg z 2mißhandelten einen s3iährigen Mann auf der Straße und be 2 e erre en 1
drohten noch mehr Perſonen mit dem Meſſer Sie wurden in Leimeritz 3 hbömite Peg 14 1 5 2Haft genommen Die goldene Hochzeit feierte geſtern in Aussig 15 0,42 1 UaAuenburg 15 0531 2
Schönfeld das Straßenreuther ſche Ehepaar munter und wohl Dresden 70
der Fürſtregent ließ eine Bibel überreichen auch viele Geſchenke Ausig 15 Nov Von den oberen Plätren werien 3 em Fall
gingen ein gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg mit forllaufender

Leipzig 14 Nov Recht ſonderbare Anſprüche
macht die Poſtverwaltung gegen einige hieſige Lotterie Collecteure
geltend Mitte dieſes Jahres wurde der im Vororte Böhlitz
Ehrenberg amtirende Poſtverwalter Tröger nach Unterſchlagung
von elwa 7000 M flüchtig wurde aber ſchon im nahen Schkeuditz
wieder verhaftet Tröger hat jedenfalls mit der Möglichkeit ge
rechnet daß er ſeine Diebereien durch einen Lotteriegewinn
wieder ausgleichen könne und deshalb bei zahlreichen Kollekteuren
geſpielt Da ſich nun ergiebt daß Tröger an den Tagen der
Abſendung von Lotteriegeldern Einzahlungen nicht gemacht die
erforderlichen Gelder alſo ſeiner amtlichen Kaſſe widerrechtlich
entnommen hat fordert die Poſtverwaltung unter Klage

Stattel gezahlt

u

bführmiffel
W

ranz 0s eBITTEROOELLES
FAJ ist das beste nafürliche

e c S e
androhung die Beträge von den Collecteuren binnen 14 Tagen

Die Betrofienen werden es auf einen Prozeß ankommen
laſſen

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Der Ausweis des Königl Oberbergpamts Halle über

die Salzgewinnung im Bezirke des Oberbergamts während
des 3 Vierteljahres 1902 ergiebt folgende Hanptziffern Stein
s alz Nenföidernng 72 498 t gegen 1901 8100 t 10 05 Puoz
Absatz einschl Deputa e und Verwendung zur Bereitong anderer
Prodnkte 70 761 9875 Beetand am Qunartalsschlusse 6304 t

5032 y Kalisalz Neuförderung 387,602 t 107,044 t
21,64 Proz Abratz 391,583 t 104,019 Bestand am Qnastals

schlusse 9808 t 7397 Siedesalz Erzeugung 21,704 t
5512 t 20,25 Proz Absatz 25,321 t 2489 Bestand

8391 t 48 In den erheblich geringeren Ziffern des dies
jährigen Abechnvitts tritt der öfter besprochene empfindliche Aus

fach geſchieht den Zahnpulvern

Auſternſchalen Holzkohle
Bimsſtein und dergleichen
Stoffe zugeſetzt werden Solche S
grobwirkende Mittel benutzt G
man wohl mit Vortheil zum
Scheuern von Holzdielen und

zum Putzen von Metall B
gegenſtänden aber nicht für V
das koſtbare Email der Zähne

Da iſt es denn kein Wunder
daß zahlreiche Menſchen trotz
ſorgſamſter Pflege und gewiſſenhafteſter
Zahnarzt doch ſchadhafte Zähne bekommen

Dieſer Stand der Dinge und die aus den Zuſchriften des
Publikums ſich ergebende Thatſache daß wirklich ein Bedürfniß
für ein gutes Zahnputzmittel vorliegt hat uns zu dem Entſchluſſe
geführt ein hygieniſch einwandfreies Zahnpulver zur Ver
vollſtändigung der OdolZahnpflege herzuftellen

Die Aufgabe war weniger einfach als wir anfänglich an
nahmen Erſt nach mehrjährigen Verſuchen iſt es uns gelungeu
mit unſerem OdolZahnpulver ein Präparat herzuſtellen das
wir getroſt als ein Jdeal Präparat bezeichnen können Es iſt

n n das beſte derzeitige Zahnpulver wie jeder
Zahnarzt und Fachmann der ſich die

S mikroſkopiſch und chemiſch zu unter

d ſuchen zugeben wird

Mühe nimmt das OdolZahnpulver

Um den Leſern einen kleinen Begriff

Auch die Schachteln Büchſen ec in denen die Zahn
pulver des Marktes in der Regel verpackt werden ſind
im höchſten Grade unvollkommen und entſprechen nicht

den beſcheidenſten Anfordernugen die man an Terartige
für den täglichen Gebrauch beſtimmte Behälter zu ſtellen
bverechtigt iſt Durch ſchlechte undichte Verpackungsweiſe

F e t g r Z pDe e rrrae J e nene e Toc JS S 3 v S e ce Violette Schwarzlose Marke Hohenzollern
neuestes Veilchenparfum

überraschenä natürlieh nachhaltig änftend
Ein Träumph der Parfümerite

J F Sechwarzlose Söhne Königl Hof Berlin Markgrafenstr 29
Vorräthig in allen besseren Parfümerie Drogen und Coiffeur

Geschäften

J Fkzem ſchreibt HeVeber nasse Vlechten Stantegesers

biete der ege
nnd das wiederholte Eintauchen der angefeuchteten Bürſte iſt
höchſt unappetitlich

Bahnarzt Dr von R
ar Obermeyer s Herba Seife hat bei einem lang andauernden
Skzem
wurden in kurzer Zeit den gewünſchten Erſolg gebracht Z b
i Apotheken Drogerien u Fabrikant J Gioth Hangau 25
9000 Seiſe
3,50/0 Harnkrt

gegen welches die verſchiedenſten Mittel augewandt
Beſt

396 Arnica 290 Salbei 1,59/0 Waſſerbecherkrt

Unſere Patent Doppeldoſe geſtattet eine Abgabe des Odol
Zahnpulvers ohne daß die Bürſte mit der Pulvermenge direkt
in Berührung kommt
Behälter öffnet ſich gerade in
dem Moment wo das Pulver
abgegeben wird und ſchließt
ſich darauf
automatiſch Beim Aufdrücken
auf ein beſonderes Tellerchen

Odol Zahnpulver Schaufel
entleert die Büchſe immer nur
ſoviel Pulver als zum ein
maligen

nöthig iſt
des OdolZahnpulvers durch
die Zahnbürſte

e erege vet a 2

ſofort wieder

Gebrauche gerade

Die Aufnahme 2Odol Zahnpulver
findet alſo außerhalb der Doſe ſtatt Auf

dieſe Weiſe bleibt das Odol Zahnpulver ſtets friſch und kaun
bis zum letzten Körnchen ausgenutzt werden

Wir glauben mit dieſer Patent Pulverdoſe eine reizende und
ſehr zweckentſprechende Neuheit für den Toilette Tiſch geſchaffen
zu haben

Wer konſequent täglich morgens mittags und abends
Odol Mundwaſſer vorſchriftsgemäß gebraucht und daneben
zeitweiſe die Zähne mit Odol Zahnpulver bürſtet übt die
vollendetſte Zahnpflege aus die nach dem heutigen Stande
der Wiſſenſchaft denkbar iſt

Das OdolZahnpulver wird in zwei
Geſchmacksarten geliefert Roſe voll
edel und Pfefferminz ſtreng kräftig

Preis einer Doſe Mk 1 Patent
doppeldoſe mit ſelbſtthätiger Pulver
abgabe u Zahnpulvertellerchen Mk 50
in jeder Odolverkaufsſtelle Der Jn
halt einer Doppeldoſe reicht bei täg
lichem Gebrauch ca 4 Monate

Während erſter Zeit ſokange noch
nichtüberall erhältlich erfolgt auf Wunſch

directe Zuſendnng zu OriginalPreiſen

Dresdener
Ghemisches Laboratorium

Lingner Dresden

5 77 57

verduſtet das Parfum der Pulver nach kurzer Zeit

T
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Oonto Corrent Verkehr
Woehsel

Domlfollatelle r WeohselLEinlösung von Coupons etc

Meine

An und Vorkaufk vonFPFPanul Seſinusell c Co

l WorthpapieronMomnmanditirt von der Anhalt Dessanisohen Landesbank ausländischen Banknoten

h und Geldsorteni Halle aſS Leipzigerstr 10 Bitterſeld u Delitzsch

Gemeinſahaftlicher

Remseheid Rheydt

e

für St
Maschinen

Große Auswahl in Pu p p 8 ſt

Geſchäftsprinzipien

Modelen

e Umtarisch bereit wiülligst gestattet
Selbſt das Billigſte muſz im Verhältniß zum Preiſe

jeden Käufer befriedigen

leh ille Proiso Srösso an es 4 T
F Wenig für ſranen

Die besten unverwüstlichenHauskleider
stoſffe Damenloden

Homespuns
toffe zu Herren und

Knaben GarderobeI beziehen Sie am billigsten unter
BPEinsendung alter Wollsachen

e direkt v der Wollwaarenfabrik v
E bustav Greve Osterode a H
I Versüumen Sie in Ihrem Interesse

S nicht sich die neuesten Huster
S franko bei A Höhbius Hnlle

Ritterstrasse 5 anzusehen

Engliſche und deutſche
Wüſcherollen n Federrollen
aller Art und Größe fertigt als

Spezialität ſeit 30 Jahren

A NeumannMaſchinen Fabrik Bitte rfeid
Proſpekte gratis und franko

Falle a Kleinſchmieden 5

empfehlen zu u billloſten Preiſen

Wäscherollen Waschmaschinen Wringmaschinen
u ConſtruktionenReichhaltige Auswahl in Blumentischen Vwbaltige a ſowie ſämmtliche Küchen und T IKäßgen eis Bettstellenafelgeräthe

Veberzeugen Sie sich
Eine grosse Partie moderne Anzug Veberzieher und
Hosen Stoffe in besten haltbaren Qualitäten verkaufe
Wegen Vorgerückter Saison zu und unter Einkaufspreisen

auch übernehme die event Anfertigung zu einem sehr
827 PreisseF J Schnltz Tuchhandlungr Steinstr 76 I Etago6 Nauck

Leipzig Brühl 43
Grosses Lager

nur streng solider eigener
Fabrikate unter Garantle

Specialitüt
Herren u Damenpelzo

jeder Art und Fagons
Saison Neuheitten

Jngd u Reisenrtikel
Zimmer SehlittenWagendecien

Damvpftväſcherei
Da inenplättanſtalt

roßbetriebJnh üriugt IIeinicko
Fernſpr 1257 Karlſtraße Nr 13

Famillenwäſche pro Centner Mk 14
Ilandtuch Verleih Ingtitut

Sür den Anzeigentheil verantwortlich 9 A Teubner in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
e

Privat

c

r

wird demnächſt eröäffuet

änßerſt ratiomeller Ginkauf mit den
Geſrhäften gleigjer Art in 7

Elherſeld Barmen Witten Duisburg Bochum

Biligete und beste Bezugsquelle
lwaar ren en Art

Näheres demnächſt
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Annahme und Vorzinsung ras

Spar Einlagen Depositen e
Verloosungs Controle

Tresore
einzeln vormlethbar
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F n h d35

Aufziehsachen

Dio Verkaufsräumo sind dem geehrten Publikum zum freien

Verkehr W ohne W Kanfzwang geölfnet

zum
Irreise

von
,00 bis

15 00 Mk
Sämiuaatliche

Grössen und
W eiten

S ünFrosser Varben
Auswahl

S SFtrickjackenänusserst c eis werth

empfiohltH Sohnee Nont
A EbevmannUalle a S Gr Steinstr 84

ODrwuowwe

Boe än
reichſtes Sortiment feinſter immer
blühender Eliteſorten beſonders feine

heeroſen hohe kerzengerade Pracht
ſtämme ſowie Buſchroſen

Pracht Hyacinthen
Tulpe s Sradißep Fchuee

chen Seilla uSalon Hyäcinlhenglüſert

Gläſer mit Hygeinthen ſind als
Geſchenke ſehr geeignet

v Verlangen Sie gar gſt ferekoſtenfreie PreisliſEd kodihe e deiſſöe
Banmſchulen mGeränmiges Haus Bsrien und

Materialwagaren Geſchäft in großem
Dorfe im Saalthale für 7500 Mk bei1500 wir Anzahlung verkäuſlich durch

Oscar Bartholomüäl
Naumburg g S

e e J
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